
Das Poitou - Land der Pilger und Troubadoure 
 

Kulturreise zu Perlen der Romanik und an den Hof der Eleonore von 
Aquitanien  

 
Vom 13.10. bis 20.10.2022 / Reise-Nr. F-22-4-01 

 
 
1. Tag  13.10.   Donnerstag              Flug nach Bordeaux – Angoulême – Poitiers  
Morgens gegen 10:10 Uhr LH-Flug von Frankfurt nach Bordeaux, Ankunft gegen 11:55 Uhr. 
Weiterfahrt nach Angoulême. Die Hauptstadt des Angoumois hat unter allen Städten der Region 
Poitou-Charente die eindrucksvollste Lage. Auffahrt auf den Kalkfelsen oberhalb des 
Charentetals und Besichtigung der Kathedrale St-Pierre, einem der bedeutendsten 
romanischen Bauten Westfrankreichs. Danach Weiterfahrt nach Poitiers unserem Standort 
für die nächsten Tage. 5 Übernachtungen im gepflegten ***Hotel Bois de la Marche, außerhalb 
von Poitou im Grünen gelegen (https://www.bestwestern.fr/fr/hotel-Liguge-Best-Western-
Le-Bois-De-La-Marche).  (Bus 240km).  
 
2. Tag  14.10.  Freitag        Die alte Herzogsstadt und Hof der Trobadoure 
Heute erkunden wir Poitiers, die Hauptstadt und bedeutende Pilgerstation des ehemaligen 
Herzogtums Poitou-Charentes. Rundgang durch die Altstadt. Auftakt bildet eine der schönsten 
Kathedralen Frankreichs, die Notre-Dame-la-Grande, deren figurenreiches Portal ebenso wie 
der farbenprächtige Innenraum faszinieren. Unser Rundgang führt uns zu weiteren zu 
kunsthistorischen Highlights, wie die romanische Kirche St. Hilaire-le-Grand, die im 
Mittelalter eine wichtige Wallfahrtstation war. Hier werden die Reliquien des Heiligen 
Hilarius aufbewahrt. Wir gelangen zur beeindruckenden gotischen Kathedrale St. Pierre 
und zum ältesten christlichen Bauwerk Frankreichs, dem berühmten Baptisterium St. Jean 
aus dem 4. Jh. n.Chr. Den Abschluss bildet die Kirche der hl. Radegundis, der legendären 
Bezwingerin des Drachen Grand'Goule. Zudem haben Sie Zeit zu eigenen Erkundungen. 
 
3. Tag 15.10.  Samstag          Romanische Kleinode 
Heute fahren wir in das Gebiet der Flüsse Gartempe und Vienne zum einzigartigen "Tal der 
Fresken“. Hier finden sich in kurzen Abständen, wie Perlen an der Schnur, ein romanisches 
Kleinod nach dem anderen. St. Pierre in Chauvigny mit schönem Kapitellschmuck, St-Savin-
sur-Gartempe, ein Highlight romanischer Gewölbefresken, Jouhet mit Fresken des frühen 
16.Jh., sowie die außergewöhnlichen Fresken in der Kirche Notre Dame von 
Montmorillon. In Civeaux treffen Sie auf eine der bedeutendsten merowingischen 
Nekropolen der Region. Rückfahrt nach Poitiers (Bus 100 km) 
 
4. Tag  16.10.  Sonntag              Das Grüne Venedig Frankreichs 
Den heutigen Tag verbringen wir in der einzigartigen Landschaft des "Marais Poitevin", das 
sog. "Grüne Venedig" Frankreichs. Neben den beeindruckenden Ruinen der gotischen 
Benediktinerabtei Maillezais, die eng mit der Melusinesage verbunden ist, besuchen wir den 
Geburtsort der Eleonore von Aquitanien, das Kloster Nieul-sur-l'Autise. Hier soll Eleonore 
vor 900 Jahren, im Jahr 1022 das Licht der Welt erblickt haben. Am Nachmittag unternehmen 
wir im Marais Poitevin eine Bootsfahrt durch eine der einzigartigsten und ungewöhnlichsten 
Sumpflandschaften Frankreichs. Unsere Rückfahrt nach Poitiers führt uns durch das kleine 
Städtchen Lusignan, dessen Burg von der schönen Melusine in einer Nacht erbaut worden 
sein soll. Melusine galt als die Stammmutter des berühmten Adelsgeschlecht der 
Lusignans, die zur Zeit der Kreuzzüge die Könige von Zypern, Kleinarmenien und 
Jerusalem stellen. (Bus 200 km) 

https://www.bestwestern.fr/fr/hotel-Liguge-Best-Western-Le-Bois-De-La-Marche
https://www.bestwestern.fr/fr/hotel-Liguge-Best-Western-Le-Bois-De-La-Marche


5. Tag  17.10.  Montag              Am Grab der Eleonore und die Stadt der Melusine 
Am Morgen Abstecher in das Tal der Loire. Hier besuchen wir die mächtige Abteikirche von 
Fontevraud, die die Grablegen der Eleonore von Aquitanien, zusammen mit ihrem 
Lieblingssohn Richard Löwenherz, ihrem Gatten Heinrich II. und ihrer Schwiegertochter 
aufnimmt. Diese ehemalige Klosteranlage zählt zu den großartigsten Sehenswürdigkeiten 
des Loiretals. Unser nächstes Ziel ist die Stadt Parthenay, die der Sage nach durch die 
Zauberkräfte der Fee Melusine entstanden sein soll. Da es sich hier um eine wichtige Station auf 
dem Jakobsweg handelte, besitzt der Ort heute noch zahlreiche mittelalterliche Kirchen und 
Hospize. Die reizvolle historische Altstadt erreicht man über die mittelalterliche Brücke und 
das Stadttor St-Jacques. Im Figurenschmuck der Kirche St-Pierre entdeckt man erneut Kaiser 
Konstantin und die "Schöne Melusine" in einem Badezuber. Rückfahrt nach Poitiers (Bus 170 
km). 
 
6.Tag  18.10.  Dienstag             Auf den Spuren der Jacobspilger – Bordeaux  
Unser erster Stopp gilt der kleinen Pilgerkirche von Fenioux, einem Kleinod der Romanik in 
der Saintogne. Die Totenlaterne gehört zu den größten ihrer Art im Poitou. Danach erreichen 
wir Saintes, das ehemalige römische Mediolanum Santonum. Unser Rundgang führt uns zur 
Kathedrale St. Pierre, zum Germanicusbogen und zur bedeutenden Pilgerkirche St.Eutrope mit 
ihrer einzigartigen Krypta. In dem freundlichen kleinen Ort Pons zeugt das in der 2. Hälfte des 
12.Jh. errichtete Pilgerhospiz noch von der ehemaligen Bedeutung der Region 
(Außenbesichtigung). Am Abend erreichen wir Bordeaux. 2 Übernachtungen im zentral 
gelegenen angenehmen ***Hotel Ibis Centre 
(https://all.accor.com/hotel/0950/index.de.shtml). Abendessen im Hotel. (Bus 260 km) 
 
7. Tag  19.10.  Mittwoch          Bordeaux 
Ganztägige Besichtigung in Bordeaux, der eleganten Hauptstadt der Region Aquitane. Fast 
5000 Gebäude aus dem 18.Jh., klassizistische Prachtbauten, mehrstöckige Weinlagerhäuser 
und weite offene Platzanlage sind charakteristisch für diese bedeutende Handelsstadt 
(UNSCO-Weltkulturerbe). Rundgang durch die Altstadt dieser faszinierenden Weltmetropole 
bis zur Kathedrale Saint-André, wo 1137 die Hochzeit der Eleonore von Aquitanien mit 
dem Thronerben Frankreichs stattfand – ein herausragendes Beispiel stilechter Gotik im 
Südwesten Frankreichs. Neben weiteren Sehenswürdigkeiten lernen Sie u.a. das ehemalige 
Stadttor Grosse Cloche (15.Jh.) kennen, dessen Glocke früher das Signal für die Weinlese gab. 
Zudem haben Sie noch Zeit für eigene Erkundungen. Abendessen in einem Restaurant. 
 
8. Tag  20.10.  Donnerstag         Rückflug  
Gegen 13:10 Uhr Rückflug nach Frankfurt, Ankunft gegen 15:00 Uhr, ggf. Anschlussflug zu 
Ihrem Ausgangsflughafen. 
 
Auf ein Wort: Coronabedingt kann es zu Änderungen des Programms kommen. Für adäquaten 
Ersatz werden wir in diesem Fall sorgen.  
 
Stand: Januar 2022 (Änderungen vorbehalten) 
neil&peters Reisen GmbH München 
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